
z» ihrem größten Schrecke» ihr Haus gänz-
lich verlassen, und man hat auch seither von
dem Aufenthalte der Kinder und ihrer Pfle-
gerin nichts erfahren. Die arme Mutter ist
in Verzweiflung, da eS wahrscheinlich ist, daß
alle drei Personen entführt und in die Skla-
verei verkauft wurden. ib.

Schwarzer Mord. Eine freieNe-
gerin wurde kürzlich zu Ann Arundel, Md.,
ins Gefängniß gebracht, weil sie einen Skla-
ven, Eigenthum des Dr. Ferwick zu Westri-
ver mit einem Stücke Hol; todtgeschlagen

hatte. Man vermuth et, daß die Mörderin
wahnsinnig sei.

Zu Madison in Indiana hat vor Kurzem
ein Ehepaar geheirathet, welches zusammen
140 Jahre alt ist. Der ehrwürdige Bräuti-
gam, Thomas Shoner, ist 70 Jahre, und sei-
ne ehrwürdige Braut, Susen Anderson, eben
so alt.

Woher der Staat Alabama seinen Namen
hat. Der Name ~Alabama" bedeutet i» der
Jndianersprache ~hier wollen wir ruhen!"?
Man erzählt, daß ein schwacher indianischer
Stamm vor denVerfolgungeu eines rachsüch-
tigen Feindes floh, nnd Schutz »1 den pfadlo-
sen Wildnisse» des Südens suchte, bis er
endlich ermüdet a» die Ufer eines herrliche»
Stromes gelangte der eine prachtvolle Ebene
durchströmte. ?Alabama," shier wolle» wir

ruhen,Z rief der Häupriiug. seine Zeltstange
befestigend ans, und seitdem heißt der Flnß
und nach ihm der Staat Alabama.

Ne» Vork. 19. März. ?S t u r m flnth
Der uiigkhenre Sturm, welcher schon seit

vorgestern herrschte, hat das Wasser z» einer

solche» Höhe angeschwellt, daß in vorletzter
Nacht dasselbe die WharftS übclflnthcte »»d
die Greenwich- und Washingtonstraße über-
schwemmte. In kurzer Zeit wäre» mehr als
«0 Keller (meist bewohnt) mit Wasser gefüllt.
Nnr schnelle Flncht rettete die Bewohner,und
soviel man weiß, ging kein Menschenleben da-
bei verloren; der Verlust an Eigenthum ist
sehr groß.

Die älteste von der englischen Bevölkerung
gegründete Stadt in den Ver. Staaten ist
Jamestown, Virginien, hat aber um die Hälf-
te weniger Einwohner als die erst im Jahre
1835 angelegte Stadt Milwaukie, ein Beweis,

daß in einem Sklavenstaate die Bevölkerung
nicht so schnell zunimmt und die Städte daher
sich nicht so schnell vergröbern können als in ei-
nem solchen, wo keine Sklaverei geduldet wird.
Die ältesten von spanischen Ansiedlern gegrün-
heten Städte der Ver. St. sind San Francisco
jn Californien und St. Augustiu in Florida.

Zn Missouri und Zoiva richtet ein kleines
Thier, der Gopher, eine Art Fensmaus großen
Schaden an. Es lebt von den Wurzeln der

Gewächse und verdirbt dort einen großen Theil
der Frucht.

Ein Indianer ?so erzählt Zohn Adams in

seinen Memoiren aus dem Jahre 1763?kam

zu einem Wirthe am Connecticutfllusse und

trank ein Glas Rum. Der Wirth forderte 2

Cents dafür, welche bezahlt wurden. Dies
n?ar im Herbste. Im nächsten Frühjahr kam
der Indianer wieder. Diesmal aber forderte
der Wirth 3 Cents für das Glas. Als nun
der Indianer sich über die Erhöhung des Prei-
ses beschwerte, machte ihm der Wirlh eine Er-
klärung, daß es nämlich viel Mühe und Kosten
verursaci)e, den Branntwein zu überwintern,

ebenso viel als ein Pserd zu unterhalten.-?Das
'kann ich nicht begreifen, anwortete der India-
ner, dein Pferd frißt Heu, viel Heu, aber dei-
nem Rum hast du doch nur Wasscr gegeben."

» »»»

Verheirathet.
?durch de« Ehrw. Wm. Pauli, am 16».

März, Hr. Joel Gaul, vou Cumru, nutMiß
Catharina Bixler, von Brecknock.

?durch den Ehrw. A. S. Leinbach, am L-
teu, Herr Friedrich Wm , Rust mit 'ZsiißMa-
ria Ann Miller,-am 16teu, Herr Benjamin
Weiß mit Miß Marn Ann Eckert, von hier.

?durch den Ehrw. Isaak Röller, am 2ten
März. Hr. Jonathan Oswald mit MißElisa-
beth Gabe, beide von Maxatawny, ?Hr. Ja-
mes Deyscher, von Wlndsor, mit Miß Mary
Weide,«Hammer, von Richmond.

durch Alderman Mengel. am 2. März.
Herr Cahen Mayer, vo» Reading, mil Miß
Anna Maria Lies, von Elsaß.

Starb.
am li. März, in tangschwamm, Maria

Weida, amSchlagflnß, im 80sten Lebensjahre
am I6te», hier, Maria Regina, Töchter-

chen von Eli Eyncb, im 4ten Lebensjahre.
?am 12teu, in Bern, an der Auszehrung,

Capl. Johann Hiester. Lebensjahre.
?am stcn, in Bern, Hanna, Töchlerchen

von Jacob Tobias, im i llen Lebensjahre.
?am 4ten, in Reading, Rebecka Weiser,

Gattin von Amos Weiser, »m 26sten Jahre.
?am I9ten, in dieser Stadt, Samuelßurk-

hart, etwa 35 Jahre alt.
?am l6te», in dieser Stadt, Sujannah,

Gacrin von John Feagiver, von Philadelph.,
geborne Keim. 23 Jahee alt.

?am Ilten, in RuScombmanor, Maria
Schlotman, im 66sten Lebensjahre.

Obst-, Schatten- und Zier-
rachs - Baume

Der Unterzeichnete hat zum Ver-
an seiner Baumschule, gerade

gegenüber von Hrn. Eckert s Eisen-
e,ne große Auswahl vo»

den vorzüglichsten Sommer-, Spätjahr- und
Winter-Aepfelbäume», die vo» 8 bis 10 Fuß
hoch und zu I2j bis 15 Cents das Stuck ab-
gegeben werde»; ebenfalls folgende Obstsor-
ten, nämlich - Aprikosen, Kirschen, Birnen,
Pflaumen, Nektarins und Pfirsiche; wie auch
Schatten- und Zierraths «Bäume in großer
Verschiedenheit; gleichfalls allerlei Slu-
men für den Garlen und das Haus. Das

Publikum wird freundschaftlich eingeladen

seinen Vorrath in Augenschein zu nehmen,
denn er glaubt zuversichtlich daß er jeden be»
friedigen kaun. Michael Hauser.

Reading, März 25. 2m '

Stadt-Rechnung.
Georg Fedter, Efq., in Rechnung mil der

Sradr Rcading.
Dr.

Baar erhalten von C. Schutz (bestrit-
tener Tar v. der Schuylkill Canal-
Company.) für '47, '4B, '49 84 00

Baar erhalten von C.iL-chultz, 1849 2075 00

do " 1850 11890 00

do P.J.H.Griefemer,Marktrent 260 00
do Leicenz für Schaustellungen :c. 203 00
do G. Getz, Mayor, Permils für

1849 und 1850, zum Theil 69 25
do Strafen 32 09
do C. Schultz, eine Anleihe 600 00
do drei Noten, Penn'a Bank 2600 00
do I. Malsberger, auf Rechnung

für eine verkaufte Lot 50 00
do H. Schöner, in voll für eine Lot 100 00
do steine verkauft 36 75z
do M. S.Richard, Compaß verkauft 15 00

818,029 00j
Bilanz dem Schatzmeist. schuldig 382 43H

-518,411 44
er.

Bilanz dem Schatzmeister schuldig
bei letzter Abrechnung 210 70

Baar bezahlt Zinsen auf Bonds 3171 67
do John Hoff's Bond in voll 1000 00
do Heinr. W. Smith do 500 00
do ID Miller, Straßn-Comis. 2724 58
do Wm. Rapp " " 2474 10j
do Miller u. Gallade abschläglich

auf Kontrakt, Nord 3. Et. 590 19
do Ecksclt. Schläuche gek'st 1849 1322 59
do Feuer Departement (Theil'49) 18128
do Amos Seidel, Lot in 4. Str. 259 90
do Z V Craig, Spritzenhäuser zu

bauen, auf Rechnung 1509 99
do Boone, Hoch u. Tyson, Com,

mittee für Leidende 2174 99
do City-Anleihe und Disconto 239 61
do Theil einer Note in der Penn.

Bank, Okt. 9. 290 00
do Spirit Level für die City 120 00
do Corporations Noten vernichtet 5 44
do Mayor Getz, Gehalt ic. 256 97
do Turner und Co., Licenz überbez. 25 09
do Jacob B. Smith, Anwalt 100 00
do G G Barclay 17 50
do Urban Paul, Sewer 100 46j
do Z W Tyson, Gehalt u Duplikate 54 99
do Aaron Albrecht, City Regulär. 148 59
do Meffert, Gehülfe do 79 12j
do PI H Gricsemer Hochconst. 150 99
do Heinr. Seitzinger do 150 00
do Z L Reitmeyer, Schreiber, 35 00
do Z H Maurer, IDarrah u. G.

Heckman, City Auditoren 13 50
do C Schultz, Collektor 59 09
do Ritter und Co., Drucken 25 09
do Berret u. Witman 25 00
do IKnabb u. Co. " 25 00
do S Myers u. Sohn " 28 50
do Z Lawrence Getz " 31 00
do Arnold Puwelle " 25 00
do P Z H Griesemer, sür Druckarb. 20 65
do Z L Getz, Versich. Spritzenhäuser 45 00
do M Mengel,Kosten in versch.Klag. 4 VI
do Verschiedenes (21 Anweis.) 131 65
do Ritter, Boas, Fink u. Eisen-

dauer, Arbeit und Bauholz 92 64
do ZH Maurer, IDarrah u. L.

Reitmeyer, Auditoren 9 00
do Geo Fedter, City-Gchatzmeister 35 00
do C Schärer, Pstasterbacksteine 43 50
do H Bauman, Straßenreiniger 20 75

318,411 44

Bilanz dem Schatzmeister schuldig H332 43H
Wir, die unterschriebenen Auditoren, berich-

ten achtungsvoll, daß wir die Rechnung von Ge-
org Fedter, Esq., Schatzmeister von der City
Reading, sorgfältig untersucht haben und eine
dem Schatzmeister schuldige Bilanz vorfinden
von drei hundert zwei und achtzig Thaler, drei-
undvierzig und einem halben Cent.

Reading, März 12. 1851.
Zach. H. Maurer,^
Zot?,, Darah,

Reitmeyer.
März 25. Z,?.

Angabe der Schulden ec. von der City.
1850 April I. City-BondS die Zinsen tragen

alte Anleihe 52,499 99
" Nov. 19. Bond an Chrstian

Schultz, Vormund 600 00

HZZ.OO» 99
1859, Ott. 8. bezahlt IHoff's

Boud 1990 00
" Dec. 2. H W Smith 500 00

1,599 99

Belaufder Zinsen trag.Cil-Bonds 51,599 99
Geliehen von der Peii'a Bank

auf Z Noten 2499 90
Schuldig auf Kontrakte

für Spritzenhäuser 464 63
H2,864 65

City-Taxen.
Bilanz v. Tax fällig aufDuplit'49 2,257 57

Zusätzlicher Tax collektirt durch den
Collektor, für 1849 19 29

Belaufder assessirtenTaxen f. 1850 15,183 04
Ueberbezahlt von C Schultz für '49, 27 55

Gr «17,487 36
Belauf collektirt u. in den Schatz

bezahlt für 1849 2075 00
do Erlasse aufs Duplikat

von 1849 167 07
do Collektors Commissio-

nen für 1849 62 25
do Belauf collektirt u. ein«

bezahlt für 1850 11,890 00
do Erlasse aufs Duplikat

Von 1850 507 20
do T. Schulz Co,nissionen 256 70

14,858 22

Bilanz von Tax fällig sür ILSO H2,629 04

Nachricht an Hausbesitzer.
Grundkigenthümer, welche kleine Hänser

zu vkilchiic» habe», werde» benachrichtigt,
daß nu» eine bedeutende Liste gesammelt ist,
welche die ?Schwarze liste" von Lehnsleute»,
genannt wird, und wenn sie den Charakter der

Lehnsleute zu erfahre» wuttschc», mögen sie
beim Sekretär der orgaiiisirlc» Gesellschaft,
M. S. Richards, anrufen und sich dorr zu
ihrem Vortheile damit bekannt machen, wenn
sie ihre Namen als Mitglieder der Gesellschaft
eintragen lassen und dadurch die Erlaubniß
erhallen, das Schwarzelisten-Buch zu unter-
suche».

Eine Vcrsammlttng der Gesellschaft, wird
am nächste» Doüerstaqe Abend, d. 27. März,
um 8 Uhr,in IZartli's liouse,gehalten
werden. Solche, die Mitglieder zu werde»
wünschcii,möge» gefälligst beiwohne».

M.S. R.icharda, Sekretär.
Rcading. März 25. 1851. Im.

Saamen und Äckerger äth
Wanrenhmis,

Klein- und Groß-Verkauf,
Markrstraße,

Mfl.idclpiua.
IVirofferiren «»sei n Kunden iindFreu»

den das gl öiz'te Assorlkinent vo» Ackerbau-Ge-
räthen, Garten - Geräthen und Sämereien,
das jemals in diesem Markte angeboten wor-
den, bestehend zum Theil aus folzenvem:

prouiy u»d Nlears Patent l> ö ch sl-
prämiui» felbst-schärfei'de pflüge, link-
iind rechthäiidiq, Selten-, Hügel- unv ebene-
Boven, von verschieden.'» Grök'en, vorzügli-
chem Material und Arbeit. Versichert dah
sie befriedigend sind oder das Geld wird zu
Nlckgcgcbeu. Die vier höchsten Prämie»
wurde» verliehen auf diH'e Pfluge, bei der
Ne» Pork StaatS-Fair, 1850. Ebenfalls,
Beach und Stangen schar Pslüge, Spain's
verbesserte Butterfässer, welche auf die Art ein-

gerichtet sind, daß mau den Rührer aus dem
Fasse nehmen kann, wenn man nur den' Hä-
ndel vom Rührer abschraubt.

Heu , Stroh-undWelschkornstroh Schnei
der in grosser Verschiedenheit, worunter Ho-
ve» s vorzüglicher Prämlnin-Strohschnelver
zu finden ist, von allen Größen. Ebenfalls,
Pferdetraft, Dreschmaschinen. Windmühle»,
Welschkoriischäler, Käspressen, Saatpfla»«
zer, Dreckschrapper, Zuckermühlen. Ochsen-
Joche und Bögen, R»be»dnll6, Pferde Eg-
gen, Friichtresser, dehnbare und Ertra-Culci-
vators, Eggen, Sicheln, Sensen, rundhohle
Hackeii, feder-harte Mist- und Heugabeln mit
ovalen oder viereckigten Zinken, vonGiWahl.
Bailiiischrel e» nnd Meißel, Repraknr-Stücke
und Guß; Peruanischer, Pacagonischer und
preparirter Guano, nebst einem volllländigen
Aliortement vou Gras, Garten- und Feld
Saainen. was alle zu den möglichst niedrig-
sten Preisen vorkaust wird an No.
M arkt straffe, Philadelphia.

prouty und Sarret.
Philadelphia, März 25. 3M.

Haushaltnngö-Artikel
Wohlfeiler denn jemals!

So eben empfangen, ein großes Assorte«
inent Hanshaltnngs-Artikel, bestehend ans
Folgende»,:

Cederwaare», Hafen, Ke>scl
Messer nnd Gabeln, Bügeleisen, Boilers,
große eiserne Löffel in SetS, Spiegel !c,, wel-
che alle nicht blos niedrig, sondern zu niedri
gern Preisen verkauft werden, als dieselben
jemals zuvor angeboten worden. Alles was
ich verlange ist, daß das Publikum meine
Waaren preisen möge, ehe es kauft, um sich
davon zu überzeugen.

Maines 5. Anderson,
4te und Pennstraße, zwei Thüren ober-

halb der Adler-Druckerei.
Rcading, März 25. 4m

Appellario»g-Lage.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die

AppellationS-Tage für die verschiedenenTaun-
schips, Städte nnd Ward'S in der Cannty
Berks, für das Jahr 1851, gehalten werden
am Commissioners Amte der genanten Cann-
ty in Reading, wie folgt-

Tannschips. Tage. Tannschips Tage.
Bethel April 15 Ktttztaun April 19
Bern 15 Rockland 21
Ober-Bern 15 Ruscombwanor 21
Penn 15 Lanqschwamm 21
Center 15 Distrikt 21
Heidelberg 16 Hereford 21
Unter-Heidelberg 16 Washington 22
Nord-Heidelberg 16 Colebrookdaie 22
Womelsdorf 16 Douglaß 22
Marion 16 Amity 22
Tulpehocken 17 Earl 22
Ober-Tulpchockeu 17 Peik 22
Cumru 17 Oley ''23
Spring 17 Union 23
Brecknock 17 Caernarvou 23
Albany 18 Robeson 23
Grünwitsch 18 Exeler 24
Windsor 18 Elsaß 24
Hamburg 18 Mühlenberg 24
Perry '

,8 . Spruß Ward 24
Rlchmond 19 ? Nordost Ward 25
Maxatawny 19 Nordwest Ward 25
Maidencriek 19 Südost Ward 26
Oiitelaunee 19 Südwest Ward 26

Die Assessoren der verschiedenen Taunschips
Städte und WardS werden hierdurch ersuchtauf Dienstag, den 25. dieses Monats, an dem
Commissioners-Amte anzurufen, um ihre Ab-
schriften in Empfang zu nehmen.

George Fichthsrn, Schreiber.

Mar ktpr ei > e.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel: per Read. Philad

Waizeen Bfch. 100 97
Roggen « 60 65
Welschkorn ? 52 58
Hafer ? 35 42
Flachssaamen ... 1 60 I 65
Kleesaamen ....

« 475 5 00
Timothysaamen . . « 2 00 2 50
Kartoffeln 65 65
S?alz « 75 so
Gerste « 75 1 95
Roggenbranntwein

. Gall. 25 24
Aepfelbranntwein . 25 33
Leinöl « 99 80
Flauer (Waizen) . . Bärl 5754 75

do. sßoggen) . .
" 3503 38

Schinken Pfd. 12 Ii

Schweinefleisch... 6 7
Rindfleisch ? 7 7
Unschlitt /« g 8
Faßbutter ,< 12 16
Hickoryholz Klast 4 50 5 25
Eichenbolz ? 2504 50
Steinkohlen .... Tone 3504 50
Gvps " 4504 25

Pennstraften Brücken-Contracte.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die Com-

missioners von Berks Caunty am Montage,
den 7ten April 1851, und täglich während der
ganzen ersten Counwoche, in den Amtsstunden
in ihrer Amtsstube im Courthause bereit sein
werden, Contracte mit allen solchen Personenzu schließen, welche den Gebrauch der Penn-
straßenbrücke beim Zahr zu haben wünschen.
Nach der Woche, welche am Samstag den
12ten April endigt, werden keine Contracte
wie oben gesagt, mehr angenommen. Im Auf-
trag der Commissioners

Georog Fichthorn, Schreiber.
Reading, März 18. 3m.

Nachrieht
Die Stockhalter der ?Readinger Manufak-

tur-Gesellschaft" werden hierdurch benach-
richtigt, daß in Folge eines Beschlusses der
Board die folgenden I»stas»,e»tS an de»
Schatzmeister ,» bezahlen sind, nämlich -

Am 2>! Mär, 1851, MifThaler auf jeden Antheil
Am 2<:, Apnl 1851. Fünf Thaler auf jeden Antheil
Am 2<: Mai 1851. Zwei Thl, SNC aiisjeden Antheil.

Sie werden ferner benachrichtigt, daß weu
irgend welche der gedachten JnstalmentS nicht
bczahlt werden, wenn sie fällig sind, Interes-sen darauf gerechnet werden, nach dem Gradevon I Procent per Monat, lind wen» irgend
welche der erjagten JnstalmentS und Interes-sen unbezahlt bleiben, für zwei Monate, der
Stock verwirkt oder Klage aebracht werden
kann, für JnstalmentS nnd Interessen, nachGutachten der Direktoren.

TVm. tLckert, Schatzmeister.
März li. zhl,.

H3OOO Werden verlangt,
Durch de» Selekt uud Common Council

der City Reading, für welche City-Bonds
gegeben werden sollen.

Thomas Hill, ) Finanz-
William Peocock,
Matthias Babb, tee.

März 18. 3m.

Armenhaus-Rechnung.
Eine Darstellung der Rechnungen der Direk-

toren und des Bschästigungs-Hauses vonßerks
Caunty, für das Zahr 1850.

Dr.
Der Rechnungsführer ist belastet mil 367 An-

weisungen, ausgestellt an den Schntzmeister v.
Berk» Caunty, während dem Jahre, anfan-
gend am 1. Zanuar 1850 und endigend am
31. December desselben Zahres, beide Tage ein-
schließend, zun. Betrag von K 10,144 365

Cr.
Der Rechnungsführer ist creditirt mit den fol-

genden Ausgaben, nämlich:
Unterstützung außer dem Hause.
Zohn Knorr für Elif. Diehl K2O, Susanna

Romig 20, Michael Unger 40, S. Schöner für
Wittwe Derger 20, Wm Knabb für Zohn Die-
rolf 20,* Frau Haas 20, Rebecca Young 15,
Adam Reinart 15, Carl Gutman 15, Zames
Parmer 15, Phil. Sehman f. Sara Werth 15,
Heinrich Lemon 15, George Till's Familie 20,
Abr. Koch 10, G. Schädler u Frau 15,Klein's

Familie 50, Cath. Barndfchor 12, A Schmehl
15, Bal. Gerhart 10, Elif. Kühn 10, Polly
Boßler 10, Elif. Ohlinger 10, Zof. Specht sür
Frau BauS 10, Sara Albrecht 5, Michael Len-
gel 5, Elif. Diehl 5, Michael Lorah 5, Maria
Zieber 5, zusammen 427 00

*Nur die Hälfte dieser Summe wurde
ausbezahlt; der Nest blieb im Schatze.

Leichenfoslen außer dem Hause.
Tobias Clauser, Leichenko s.Mary Marx 5 00
Caleb Zone«, Sarg sür Reuben Young 5 00
G. S. Bechtel, Särge für H. Sieshcl'z

und H. Rauch 10 00
Zohn Dierolf, Sarg 5 00

Heinrich Printz, Särge für Bradley
und D. Evans 6 00

G. Wolfersbergs?, Särge für H. Mat«
thew's und Kind 6 00

D. Huntzinger, Särge f. Wittwe Moy«
er und I. Fuchs Sohn 10 00

Zohn Bittner, Särge für D. Schäffer
K5, S.Rieser u P.Fenstermacher 8 13 00

F. R. Henninger, Särge f. Adam Dreß-
ler 5, Sol. O'Dair ö, Z.Krä-mer 5,
Fred. Späth 5, Obediah Höfers,H.
Höfer 5, Z. Heller 5, Miß JacobS'S
Kind und Zohn Kroll 7 42 00

H. R. Rhein, Särge für Z. Becker'S
Tochter 3, und Frau Riedy 58 00

Jac. Preiß,Leichenk. f. I. G. Homan SOO
I. H. Wenrich, do sür Z. W. Fischer 57S
Hein.Spängler, Sarg f. W.Breitigam 400

Zohn Kemp,Leichenkosten f. Cath. Poh 500

Zohn Bertolet Särge für Dina Clymer
und MarthaHug» v, Z. Smith 5,

F. Engelmann S 19 00
E. Rhein, Särge f. Frau McCarty

5, Machemer's Sohn 4, ein Neger
4, Devein's Tochter 3 16 00

C. Weiler und Horatio Fritsch Leichen»
kosten für D. Henninger 5 00

Zacob Fuchs, Sarg für John Kebely 500

Geo. Miller, 6 Särge 23 50
(Gesammte Leichenkosten 201 25.)
Unterstützung an Verschiedene.

Emmeline Vonson 7, Polly Zerby 5,

David Johnson s,Marg.Reiter,(Geld
das man bei ihr fand als sie in'sAr-
menhaus kam) 35 52 00

Verschiedene Armen außer dem Haus
zu erkalten.

John Dornaberger, f.Geo Dornaberger,
d.an weijzerGefchwullst littzu halten 59 15

David Moll, für dito 32 00
Benj. Staudt, für dito 19 37j
Dan. Bitting, Hausrent 112 Z. Schmehl 25 00
Carl Schmeck, Hausrent f. A. Schmehl 15 00

Fried. Ream, do für Wertz 8 75
Jos. Dorwart,für Zohnßopp zu halten 20 00
A. Stauffer, für E. Schneider zu hal-

ten, jetzt verstorben 12 00
Zohn Spohn für Geo. Spohn zu hal«

ten, jetzt verstorben 89 25
Geo Hinkel, f. ReubenLong zu halten 400
H. 'yerge, für D. Kreischer zu halten 9

Tage 9 00
Phil'a Armenhaus.f Unterschiedliche 184 52
Manayunk Distirikt, für McGovern u.

Frau 12 90
Columbia Co. Bloom Taunsch Distrikt,

für C. Thomas, von Robefon Taun«
fchip, Berks Caunty 16 50

Center Co., Miles TaunfchipDistrikt, f.
Mag. Keßler von Cumru, Berks Co. 36 66

sAusgaben unter dieser tteberschrift 543 20jz
Holz, Roblei», Vllekl :c., an Verschie»

Vene außer dem Hause.
John Krick, Mehl 48 97, Krick u. Seit»
heiser, Mehl 49 38, Hemmig u. Co.,
t026 01, Daniel Claus, do 23 11,
Fries und Kissinger, Holz und Kohlen
112 37z, Zae. Sauders, do 54 75,
S. L. Schneider do 2, Kauffman und
Baum, Trockenwaaren :c. 13 47, Z.
G. Pearson, do 6 32, W. Harden,
Specereien zc. 18 08,Williai?Rhoads
do 36 99, Zohn W. Burkhart, Ver-
schiedenes 10 10, z. H. Reisschneider,
Bies 5 25 406 80j

Medizin und ärztliche Bedie-
nung außer dem Hau«.

H. Seltzer für FrauWertz 5
s.Lincoln 18. 23 00

Dr. D.L.Beaver f.Verschied. 54 62j
Dr. Carl Kiely, sürElisab.

Muthart, Peter Grau und
R. Ziegler Hl7, HettyEsch
bach u David Dilcomb 50 ?67 00

Dr.AH Witman für Elija.
Schneider H3O, Wm. Her-
ner 4, Hein. Bauman 4,
Scller's Sohn, Frau Kei-
ser u. Frau Sands 10 75»
M. Zeller 12 75, Miß E.
Manmiller 5 ?66 50

Dr. Z. H. Spatz, für Benj.
Glaßmeyer 15,1 Cuuing«
ham 5, A. Manmiller 3
50, Wm.Sonnen jr. 3 50
Pet. Miller 3 50, S. Rie-
ser 3, W. Foringer 3, Eli-
as Löb 3, Verschied. 4 50 --44 00

Dr. O. H. Weilv für Sus.
Zweitzlg 15 00

Dr. Daniel Deppen fürZac.
Mitchel's Frau 94 00

Dr. Zohn T. Lebengood für
Wm. Rieser 8 00

Dr. Carl Weber für Simon
Fedter 8, Fried Haas und

Fr. Homan 30 38 00
Dr. D.G.Bruner, für Cath.

Bopp 16 00
Dr. Z.P.Hiester f. Verschie-

dene 12, Madera's Arm
abzunehmen 15 27 00

Dr. H. W. Bergner f.Witt-
wee Hard 3 25, Heinrich
Höfer 11, Fauerpfill
7 25 21 50

Dr. Carl Zoller für Will'm
Witman 20 06

Dr.Z. G. Stettler für Carl
Gutman M. Hoffman, M
Schwäble u. Frau Löffel
10, R. Beidler's Familie,
Carl Gutman's Familie,
M. Schwäble's Familie u.
Frau Lichty 40 50 00

Dr. Wm. Herbst f. Emme-
line Johnson Tl5, Dr. Zas. M.
Matthews f. M Schwäble und D.
Kreifcher 20, Dr. Z A Ward für
Matilda Zughs 30, Dr.Edw Wal»
lace f. G A Mahler's Familie 13,
Dr. Z G Steward f. Matilda Reiff
10, Dr. Geo Beyerle f. Cath Rhode
16, Dr. B Herbster, f. Verschiedene
20, Dr. A Schöner f. H Gungelman
25, Dr. C H Hunter f. FrauKachel
und Familie 6, Dr. Zas C Lebengut
f. Wittwe Fehler 10, Dr. E Willi«
ams f. D Ramer u Frau Bast 8 ?716

(Die Kosten für Arme außerhalb dem
Hause belaufen sich im Ganzen auf
H2,346 88j.)

Trockne TVaaren.
Heinrich Ermentraut TBO 39, Phil.

Zieber u Sohn 7605,1 S Pearson
109 97, Wm Ermentraut 80 84,
FHClay 1175, Hoff »Bruder 10
IZ, Geo Fedter 10 37H,Ermentraut
u Bruder 37 79, Berks CauntyGe«
fängniß 14 75, Kaufman u Geiger
41 32, Zohn Allgaier, Garn zc. 29
98, Baum u Sands 33 33, A P
Sleaver (Philadelph.) IS 53, Mil»
ler, Eilinger u Breinig do 70 86 ?62 S 0«4

Gpezereien ic.
Wm Karus S 0 23, Waterman und

Yöung (Phil.) 426 52, Wm Rh»,
ad« I 62, Schäffer u Potteiger S3,


